
 

 

Einladung

Eine Initiative der 
Friedrich-Naumann-Stiftung 
für die Freiheit 

Chancen und Herausforderungen 
des Mittelstands in der Lausitz 
 
Donnerstag, 2. Juli 2009 
19.00 Uhr 
Forst/Lausitz 
 
 
 

 

Veranstaltungsort: 

 
Hotel WIWO 
Domsdorfer Kirchweg 14 
03149 Forst/Lausitz 
 
 
Teilnahmebedingungen: 

 

Die Veranstaltung wird mit öffentlichen Mitteln 
gefördert und steht allen Interessierten zur  
Teilnahme offen. Änderungen des Veranstaltungs-
programms bleiben vorbehalten. 
 
Bitte melden Sie sich mit der beiliegenden Anmel-
dung, per Fax, per Telefon oder per E-Mail bis zum 
31. Juni 2009 verbindlich an. 
 
 
Bitte beachten Sie auch unsere Informationen  
und Hinweise zu weiteren Veranstaltungen im  
Internet: www.berlin-brandenburg.freiheit.org 
 
 
 
 

 

 
 

 

 
 

Das Regionalbüro Berlin-Brandenburg der  

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 

 
Die Veranstaltungen in Brandenburg sind vor 
allem auf kommunal-, gesellschafts- und 
wirtschafts-politische sowie kulturelle 
Themen ausgerichtet. Wichtiges Anliegen der 
Arbeit in allen Teilen des Landes ist es, Tole-
ranz, friedliches Miteinander sowie die 
politische Beteiligung aller Bürger zu för-
dern. Dabei werden liberale Sichtweisen mit 
einem breiten Publikum interessierter 
Bürgerinnen und Bürger erörtert und 
kontrovers diskutiert. Sie erhalten Anregun-
gen zur Diskussion, zum freiheitlichen 
Denken und zu politischem Handeln. 
 
Leitung: 

Veronika Kolb 
Veronika.Kolb@freiheit.org 
 
Kontakt / Anmeldung: 

Johannes Issmer 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
Büro Berlin Brandenburg 
Karl-Marx-Straße 2 
14482 Potsdam 
Telefon (+49) 0331.7019197 
Telefax (+49) 0331.7019198 
E-Mail: Johannes.Issmer@freiheit.org 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Mittelstand ist das Rückgrat unserer Wirt-
schaft und Gesellschaft, denn er ist der wich-
tigste Jobmotor und die bedeutendste 
Wohlstandsquelle in Brandenburg wie auch der 
übrigen Bundesrepublik. Gleichzeitig trägt er 
jedoch die höchsten finanziellen Lasten, die ihm 
vom Staat durch diverse Steuern wie Gewerbe-
steuer, Unternehmenssteuer oder Erbschafts-
steuer aufgebürdet werden. Die Senkung der 
Staatsquote und die Zunahme an Marktdynamik 
sind Wirtschafsförderung pur für den Mit-
telstand. Gerade für den Wirtschaftsstandort 
Lausitz mit seiner geographischen Nähe zum 
Nachbarland Polen liegen die größten Chancen 
in einer umfassenden Förderung des Mit-
telstands. 
 
Wie kann der Lausitzer Mittelstand gefördert 
und zugleich steuerlich entlastet werden? Wel-
che Probleme belasten ihn, wie kann er optimal 
von der Grenzlage profitieren? 
 
Diese und weitere spannende Fragen sollen auf 
unserer Veranstaltung diskutiert werden. Wir 
würden uns freuen Sie begrüßen zu dürfen! 
 
Veronika Kolb 
Leiterin Regionalbüro Berlin-Brandenburg 

Chancen und Herausforderungen 
des Mittelstands in der Lausitz 

 
Donnerstag, 2. Juli 2009 

19.00 Uhr 
Hotel WIWO Forst/Lausitz 

 
 

Begrüßung 
Johannes Issmer 

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
 
 

Podiumsdiskussion 
 

Jens Lipsdorf 
Vorsitzender FDP-Kreisverband Lausitz 

 
Jürgen Goldschmidt 
Bürgermeister von Forst 

 
Helmut Ließ 

Vorsitzender der SPD Forst (angefragt) 
 
 

Moderation: Corinna Schlag 
Herausgeberin „Wirtschaftswunder Berlin-

Brandenburg“ 
 

Veranstaltungsort: 
 
Hotel WIWO 
Domsdorfer Kirchweg 14 
03149 Forst/Lausitz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Veranstaltungen in Brandenburg: 
 
1.7.2009 19.00 Uhr 
„Privatwald – Last oder Lust?“ 
Templin 
 
6.7.2009 17.00 Uhr 
„Bildung ist Zukunft“ 
Dallgow-Döberitz 



Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit  
Regionalbüro Berlin-Brandenburg  
Yvonne Niewerth  
Karl-Marx-Straße 2  

14482 Potsdam-Babelsberg 
Tel.: 0331.70 19 197 
E-Mail: Yvonne.Niewerth@freiheit.org 
 Fax.:  +49 (0) 331.70 19-198 
 
 
 
 
Verbindliche Anmeldung 
 
Chancen und Herausforderungen des Mittelstands in der Lausitz 
Donnerstag, 2. Juli 2009, 19.00 Uhr 
Hotel WIWO, Domsdorfer Kirchweg 14, 03149 Forst/Lausitz 
 

 Ich nehme teil 

 Ich nehme mit weiteren ______ Personen teil – bitte namentlich mit Adressen nennen 

 Ich möchte nicht mehr eingeladen werden 
 
 
Name: __________________________  Geb. Datum: __________________________  
 
 
Vorname: __________________________  Institution: __________________________  
 
 
Telefon: __________________________  Straße / Nr.: __________________________  
 
 
Fax: __________________________  PLZ / Ort: __________________________  
 
 
E-Mail: __________________________  Anschrift:   dienstlich            privat 
 
 
Ich habe von den Teilnahmebedingungen der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit zur 
Kenntnis genommen und erkenne sie hiermit an. Ich bin damit einverstanden, dass die Daten 
elektronisch gespeichert werden, zur Durchführung dieser Veranstaltung und um von der Stif-
tung auf weitere Veranstaltungen aufmerksam gemacht und über ihre Arbeit informiert zu wer-
den. Wenn ich diese Informationen nicht mehr wünsche, wird die Stiftung dies nach entspre-
chender Mitteilung beachten (§28, Abs. 4 BDSG). 
 
Datum/Unterschrift: ________________________________ 


